
Schwerpunkteinsatz  gegen
Raser:  Bergkamener  war  35
km/h zu schnell
Damit hatte wohl der 30-jährige Bergkamener in der Nacht zu
Samstag bei seiner Fahrt mit dem Daimler auf dem Burgwall
nicht gerechnet: Trotz bitterer Kälte und Dunkelheit führte
die Polizei dort Geschwindigkeitsmessungen durch. Kaum anders
ist sein Verhalten zu verstehen, dass er mit 85 km/h unterwegs
war, obwohl dort nur Tempo 50 erlaubt ist. Die Quittung laut
Bußgeldkatalog: 160 Euro und einen Monat Fahrverbot.

Erneut haben Einsatzkräfte des Verkehrsdienstes der Dortmunder
Polizei im Innenstadtbereich von Dortmund Verkehrskontrollen
durchgeführt. In der Zeit von Freitag (20.1.), 19 Uhr bis
Samstag (21.1.), 2 Uhr überprüften die Beamten insgesamt 64
Fahrzeuge.

Hierbei konnten sie auf dem Hiltropwall einen 23-Jährigen aus
Lüdenscheid mit seinem BMW mit 90 km/h messen – bei erlaubten
50 km/h.

Auf dem Burgwall fuhr ein 30-Jähriger aus Bergkamen mit seinem
Daimler  bei  erlaubten  50  km/h  mit  85  km/h  durch  die
Geschwindigkeitskontrolle. Auf den Bergkamener folgte ein 30-
Jähriger aus Dortmund mit gemessenen 80 km/h.

Insgesamt wurden über 1.600 Fahrzeuge im gesamten Wallbereich
gemessen. Hierbei wurden 28 Überschreitungen festgestellt. Auf
der  Bornstraße  ahndeten  die  Beamten  11
Geschwindigkeitsüberschreitungen.

64 Fahrzeuge wurden angehalten und überprüft. In diesen wurden
68  Fahrzeuginsassen  kontrolliert.  Es  kam  insgesamt  zu  21
Platzverweisen, dreimal zur Untersagung der Weiterfahrt. 61
Mal wurden Verwarnungsgelder ausgesprochen, insgesamt 24 Mal
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schrieben die Beamten Ordnungswidrigkeitenanzeigen.

„Raser“ gefährden nicht nur sich, sondern auch Unbeteiligte.
Daher  wird  die  Polizei  Dortmund  auch  weiterhin  im
Innenstadtbereich  insbesondere  die  Einhaltung  der
Geschwindigkeitsgebote  kontrollieren.  Wir  möchten,  dass  Sie
sicher und gesund nach Hause kommen!


